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Covario A
Coliving

Covario B
gekoppelt

Covario A
gekoppelt

Covario C

Coworking

Duplex und
Durchwohnen

Split Atelier-Coliving &
Coworking mit Duplex
und Durchwohnen

Split
Wohn-Trio
Durchwohnen

Sky-Lounge und
Gemeinschaftsber
eich

1. Obergeschoss
Kooperatives Gewerbe,
Soziale Einrichtungen,
Gemeinschaftsterrasse

Erdgeschoss
Kooperatives Gewerbe,
Soziale Einrichtungen,
Bewegungshalle

Blickrichtung Ost
Aus Ballsaal wird:
Multi-Halle
Veranstaltungen Gewerbe
Creative Hub Maker Space

Arcadenbereich
Cafe an der Ecke Dach: Spielbereich, halb-/ öffentlich

Kleine Sporthalle,
Winterspielplatz

mit Schwingparkett
für Tanzsaalnutzung

Café mit Terrasse Mainblick

Coworking-Kids
(Elterbereich)

Coworking -
"Homeoffice"
Digital Nomades

Kita

Coliving- Covario A
minimal kurzfirstig
gewerblich möglich

Coliving- CoVarios
Clusterwohnungen
langfristig, anpassbar

Atelier-Clusterwohnung
Dachterrasse, Coworking intern
Wohnen Durch&Duplex

Splitgeschoss:
Skybar - öffentlich
Gemeinschaftsbereiche mit Sauna

Splitgeschoss
Trio-Wohnen
Flexzimmer

Fahrradparken und
Werkstatt

Spielraum-
sommerzimmer

Repair-Café

Dachterrasse & Photovoltaikdach

Wohnen Durch&Duplex
Flexzimmer

60 °

15 °
15 °

Creative City Hub CoVario-Scheibe Main-Space

Liegewiese

Erweiterung Außenraum:
3,60m
mit Pflanztrögen & Balkonkraftwerk

Technikgeschosse

Schnitt B 0 2 5 10Schnitt C 0 2 5 10Schnitt C 0 2 5 10

Schnitt BB 0 2 5 10Schnitt AA 0 2 5 10

12. Stockwerk, Eckwohnung Südost

100

100

CoVario A
WGs / Familien mit privaten Flex-Räumen
Gemeinschaftsflächen, bei Bedarf wandelbar in
Wohnen oder Arbeiten

Splitgeschoss mit Dachterrasse

Coliving-Atelier
Gemeinschafstwohnen für alle an der Dachterrasse

Durchwohnen
Erschließung der Durchwohnungen über Laubengang und Flur
Flexzimmer  (Gäste, Wohnungserweiterung, Homeoffice)

CoVario B
(Rhythmus Bad/Treppe - Bad/Treppe und Balkone um ein Raster
versetzt)
CoLiving wie Covario A möglich
Gemeinschaftsflächen, bei Bedarf wandelbar in separates
Wohnen oder Arbeiten
Covario B Leitidee:
gekoppelte Wohnung verfügt über einen einen hohen Freiraum,
einem kleinen Wintergarten, einem Balkon

CoVario B 
(Rhythmus Bad/Treppe - Bad/Treppe und 
Balkone um ein Raster versetzt)
CoLiving wie Covario A möglich
Covario B Leitidee: 
gekoppelte Wohnung verfügt über einen 
einen hohen Freiraum, einem kleinen 
Wintergarten, einem Balkon

CoVario A
(Rhythmus Bad/Bad - Treppe/Treppe)
CoLiving mit Flex-Räumen für Wohnen,
Arbeiten oder Gäste auf der Stadtseite
Gemeinschaftsflächen Wohnen

CoVario A 
(Rhythmus Bad/Bad - Treppe/Treppe)
CoLiving mit Flex-Räumen für Wohnen, 
Arbeiten oder Gäste auf der Stadtseite
Gemeinschaftsflächen Wohnen 

CoVario C
(Rhythmus Bad/Bad und Treppe/Treppe)
CoLiving Analog CoVario A
Gemeinschaftsflächen bei Bedarf wandelbar in separate
Einheiten zum Wohnen oder Arbeiten
Covario C Leitidee:
Gemeinschaftsflächen teils in Süd, kleinere Einheiten auf der
Nordseite, klimatisch geeignete Nordseite für kleine CoWorking-
Bereiche möglich

CoVario C 
(Rhythmus Bad/Bad und Treppe/Treppe) 
CoLiving Analog CoVario A
Covario C Leitidee: 
Gemeinschaftsflächen teils in Süd, kleine-
re Einheiten auf der Nordseite, klimatisch 
geeignete Nordseite für kleine CoWor-
king-Bereiche möglich

Duplex und Durch

Durchwohnen an Fahrstuhlerschließung gelegen
Erschließung der Druchwohnungen über Laubengang und Flur
Gemeinschaftsflächen als Wasch-Café und Spielzimmer,
Verkürzung der Laubengangerschließung
Leitidee:
ein hoher Raum je Wohnunge > Flexraum, hoher Balkon nach
Süden

Durch & Duplex
Durchwohnen an Fahrstuhlerschließung 
gelegen
Erschließung der Druchwohnungen über 
Laubengang und Flur
Gemeinschaftsflächen als Wasch-Café 
und Spielzimmer, Verkürzung der Lauben-
gangerschließung, Flexraum
Leitidee: 
ein hoher Raum je Wohnung, hoher Bal-
kon nach Süden

GSEducationalVersion

Splitgeschoss

Trio-Wohnen
Erschließung der Durchwohnungen 
über Laubengang und Flur
Flexzimmer (Gäste, Wohnungserweite-
rung, Homeoffice), teils in die Wohnun-
gen integriert

Oberstes Trio-Geschoss verfügt über
3 Meter Raumhöhe, hoher Balkon

Splitgeschoss mit Dachterrasse

Coliving-Atelier
Gemeinschafstwohnen für alle an der 
Dachterrasse

Durchwohnen
Erschließung der Durchwohnungen 
über Laubengang und Flur
Flexzimmer  (Gäste, Wohnungserweite-
rung, Homeoffice)

CoVario A Variante Kopplung
Vario-Wohnen Einzelwohnung mit Flex-
Räumen Stadtseite
Gemeinschaftsflächen, bei Bedarf wan-
delbar in separates Wohnen oder Arbei-
ten
Freiraum je Wohnung unterschiedlich

4. Geschoss

CoVario A
Coliving

Ebene 0

AA

BB

CC

DD

B
 

A C

0 2 5 10

CoVario A gekoppelt
Vario zu Cluster sowie effiziente privat
Wohnungen & WGs mit teilweisem
Einbezug der Flexräume

Ebene 0 0 2 5 10

AA

BB

CC

DD

B
 

A C

9. Geschoss

CoVario A gekoppelt

Ebene 1

AA

BB

CC

DD

B
 

A C

0 2 5 10

Dachterrassen, Gemeinschaftswohnzimmer, Internes Coworking
Wohn-Turm A: Coliving-Atelier
Wohn-Turm B: Durch und Duplex-Wohnen, Flex-Zimmer

Wohn-Ebene 0

AA

BB

CC

DD

B
 

A C

0 2 5 10

AA

BB

CC

DD

B
 

A C

0 2 5 10

Dachterrassen, Gemeinschaftswohnzimmer, Internes Coworking
Wohn-Turm A: Coliving-Atelier
Wohn-Turm B: Durch und Duplex-Wohnen, Flex-Zimmer

Wohn-Ebene 1

Turm A: Sky-Lounge, Veranstaltungsraum öffentlich
Wohn-Turm B: Gemeinschafstbereich mit:
Sauna & Bewegungsraum
Gemeinschaftsküche & Festraum
Veranstaltungsbereich & Bar

0 2 5 10

AA

BB

CC

DD

B
 

A C

Prämissen für den Entwurf

Herausforderungen des Bestandes:
Bestandshöhe OKF zu OKF 2,65 m
Achsmaß der Schotten: 3,75
fehlende Außenräume und Sonnenschutz
Undurchlässiger Komplex
weiterer Feuerwehraufzug nötig bei Erhalt eines hohen Anteils 
der Bestandsfläche je Geschoss

Entwurfsprinzip: 
Komplettes ausräumen möglich, doch:
Weiternutzen der Bestandswände und Aufbau auf Tragstruktur 
wo möglich; Bildung von Doppelgeschossen mit unterschied-
lichen Wohnkonzepten unterschiedlicher Privatheit, (flexible) 
Grundrissvielfalt mit kleinstmöglichem Eingriff

Addition: Neubau Nord und Süd, Erweiterungsbalkon, Feuer-
wehrtreppenhaus Ost 

Reduktion: Decken und Wandteile für Großzügigkeit

467 Hotelzimmer werden zu 221 flexiblen Wohneinheiten 
+ Gemeinschaftsbereiche für die Bewohner des Hauses
+ Gastro- & Kleingewerbe 
+ Start-up- & Coworking-Bereiche & Sozialeinrichtungen
+ Main-Pool & autofreie Durchwegung fürs Viertel
+ produktive und mirkoklimaverbessernde Fassade

Coworking

Covario  A

Covario B

Covario A
gekoppelt

Covario C	

Durch- und
Duplex-Wohnen	

Atelier-Coliving,
Coworking, Wohnen

Split
Trio-Wohnen

Split Sky-Lounge
Gemeinschaftsbereich


